
Pressemitteilung 

Die Berliner Informationsstelle Klimaschutz (BIK) 
geht an den Start 

 Umweltsenatorin Katrin Lompscher stellt neues Servicean-
gebot bei der Berliner Energieagentur vor  

 Informationen rund um den Klimaschutz in Berlin jetzt ge-
bündelt auf www.berlin-klimaschutz.de 

 Erweiterte Solardachbörse soll die Erzeugung von Sonnen-
strom und Sonnenwärme ankurbeln  

 
Berlin, 19. August 2011 – Der Klimaschutz in Berlin hat eine neue Ad-
resse: BIK - Berliner Informationsstelle Klimaschutz. Ab sofort informiert 
die bei der Berliner Energieagentur angesiedelte Einrichtung persönlich 
sowie via Internet und in gedruckten Publikationen ausführlich über den 
Klimaschutz in Berlin.  Zentrales  Inst rument ist eine I nternetseite, auf 
der unter anderem zahlreiche Klim aschützer - von den Senat sverwal-
tungen über die Bez irke bis hin zu  öffentlichen und privaten Unt erneh-
men - mit ihren Projekten erfasst  und dargestellt  werden. Katrin 
Lompscher, Senatorin für Umwel t, Gesundheit und Verbraucherschutz,  
Michael G eißler, Ge schäftsführer der Ber liner Ener gieagentur (BEA), 
GASAG-Vorstand Andreas  Pr ohl und der Vattenfall-
Generalbevollmächtige Rainer Knauber haben heute die BIK, die Inter-
netseite www.berlin-klim aschutz.de sowie die erste BIK-Broschüre 
„Klimaschutz im Büro“ der Öffentlichkeit vorgestellt .   
 
„Die Berliner Informationsstelle Klimaschutz ist ein weit eres Instrument, 
um noch mehr Akteure als bis her in die erfolgreiche Klimaschutzpolitik 
des Landes Berlin einz ubinden. Wir haben die CO 2-Emissionen bereits 
um 30 Prozent gegenüber 1990  reduziert. Das ist sehr viel und deutlich 
mehr als geplant. Um die anspruchsvo llen Klimaschutzziele bis 2020 
und darüber hinaus z u erreichen, dür fen wir in unseren Anstrengungen 
jedoch nicht nachlassen. Mit der BI K wollen wir auc h jene motivieren,  
bei denen der Klimas chutz bisher noch nicht im Fokus stand“, sagte 
Katrin Lompscher.   

 

Die BIK wird gefördert durch:  
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Die BIK soll in ihrer Arbeit die bestehenden Einrichtungen und Angebo-
te in Berlin ergänzen und befördern. Michael Geiß ler, Geschäftsführer 
der Berliner Energieagentur: „Info rmation und Beratung sind das  A und 
O für eine erfolgreiche Klimaschutzpo litik. Es gibt in Berlin  zah lreiche 
Stellen, die hervorragende Arbeit leist en. Mit der BIK erfüllen wir eine 
Lotsenfunktion, indem wir Basisinf ormationen bereitstellen und Interes-
sierte an die jeweiligen Experten und Beratungsstellen weiterleiten. On-
line und auch persönlich.“ 
 
Interessierte finden unter der neuen In ternetadresse alle wesentlichen 
klimaschutzrelevanten politischen In itiativen, Gesetze, Verordnungen, 
Förderprogramme und Netzwerke in Berlin. In einer Dat enbank mit ver-
schiedenen Filterfunktionen befinden sich z unächst rund 60 realisierte 
Klimaschutzprojekte. Dazu gehören z. B. die bewährten Energiespar-
partnerschaften, vorbildliche e nergetische Gebäudes anierungen von 
Wohnungsgesellschaften oder die Klimaschutzvereinbarungen des  
Landes mit  Unternehmen und I nstitutionen. Die bereitgestellten Infor-
mationen werden ständig  aktualisiert  und erweitert. Inve storen, die öf-
fentliche Dächer zur Nutzung v on Ph otovoltaik oder Solarthermie an-
mieten wollen, können sich über di e integrierte Solardachbörse infor-
mieren und Kontakt z u den Anbiet ern aufnehmen. Dar über hinaus bie-
tet die BIK persönlic he Unterstützung an. Die Mitarbeiterinnen der BIK  
geben per E-mail oder telefonisch Auskunft.  
 
Der Berliner Haushalt wird durch das neue Angebot nicht belastet. För-
derer der BIK sind die Unternehmen GASAG und Vatt enfall, die sich in 
ihren Klimaschutzvereinbarungen zur Unterstützung einer solchen neut-
ralen Institution verpflichtet haben.  Aufgrund des Engagements der bei-
den Unternehmen ist die Bas isfinanzierung der BIK über einen Zeit-
raum von zunächst fünf Jahren ges ichert. Um noch mehr Information 
und Servic e bereitstellen z u können, sollen weitere Förderer hinzu-
kommen. 

www.berlin-klimaschutz.de 
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Berliner Energieagentur GmbH 

Die Berliner Energieagentur GmbH (BEA) ist ein modernes Energiedienstleistungsun-
ternehmen in Berlin. E s entwickelt und realisiert inno vative Projekte zur Reduzierung 
von Energiekosten und CO2-Emissionen. Auftraggeber sind öffentliche und  gemein-
nützige Ein richtungen, Im mobilien- und Wohnungsunternehmen, Indust rie, Handel, 
Gewerbe, Krankenhäuser sowie der gesamte Dienstleistungssektor. Die BEA wurde  
1992 auf Initiative des Be rliner Abgeordnetenhauses gegründet. Gesellschafter sind zu 
gleichen Teilen das Land Berlin, die Vattenfall Europe Wärme A G, die GASAG Berli-
ner Gaswerke AG und die KfW Bankengruppe. 

 
Pressekontakt: 
Volker Gustedt 
Berliner Energieagentur GmbH  
Tel.: +49(0) 30 / 29 33 30 – 19 
Fax: +49(0)30 / 29 33 30 – 99 
E-Mail:gustedt@berliner-e-agentur.de 
www.berliner-e-agentur.de 
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